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Machet die Tore weit und 

die T¿ren in der Welt hoché 
Johann Heinrich Lützel 



________________________________________________________________________
2                                                        Georgsbote                                                         Nr. 22 

Oh Heiland reiß die Himmel auf  

Wir leben in einer Zeit rasanter Ver-

änderungen und Umbrüche in Gesell-

schaft und Politik. Dazu kommt, dass 

auch die Kirche von Skandalen er-

schüttert wird. Keine Frage, wir leben 

in einer Zeit zerbröselnder Gewiss-

heiten und eines ausufernden Relati-

vismus.  

Ebenfalls in schwierigen Zeiten, im 5. 

Jahrhundert ð es ist die Zeit der 

ăVºlkerwanderungò (aus rºmischer 

Sicht die Zeit der ăInvasion der Bar-

barenò), das rºmische Reich befindet 

sich im Niedergang ð in diese Situati-

on voller Ängste und Sorgen hinein 

verkündete Papst Leo d. Gr. in einer 

Weihnachtspredigt:  

ăLasst uns froh sein: Heute ist unser 

Retter geboren, Traurigkeit hat keinen 

Raum am Geburtstag des Lebens, 

[dem Fest] das uns die Angst vor dem 

Sterben genommen hat und uns die 

Freude über die verheißene Ewigkeit 

bringt.ò  

Und tatsächlich fanden sich Men-

schen die ăGott suchen. In der Wirr-

nis der Zeit, in der nichts standzuhal-

ten schien, wollten sie das Wesentli-

che tun ð sich bemühen, das immer 

Gültige und Bleibende, das Leben 

selber zu finden. Sie waren auf der 

Suche nach Gott. Sie wollten aus dem 

Unwesentlichen zum Wesentlichen, 

zum allein wirklich Wichtigen und 

Verlässlichen kommen. Sie suchten 

das Endgültige hinter dem Vorläufi-

gen.ò [P. Benedikt XVI Ansprache 

am 12.9.08 an Kulturschaffende in 

Paris]. Diese Männer und Frauen 

bildeten neue Formen von Gemein-

schaft: Klostergemeinschaften nach 

der Regel des Hl. Benedikt, in denen 

die Schätze der alten Kultur überleb-

ten und zugleich von innen her eine 

neue Kultur langsam geformt wurde.  

Auch wir stehen heute an einem 

Wendepunkt. Der Geist Gottes sucht 

auch unter uns Männer, Frauen und 

Kinder die offen sind für die Begeg-

nung mit dem Gott Abrahams, Isaaks 

und Jakobs, der in Jesus von Naza-

reth sein menschliches Gesicht ge-

zeigt hat. 

Nutzen wir die Advents- und Weih-

nachtszeit, um uns von ihm finden zu 

lassen, beim Marientragen, im Sakra-

ment der Versöhnung, in der Feier 

der Eucharistie an den Sonn- und 

Feiertagen. 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit der 

Vorbereitung im Advent und ein fro-

hes Weihnachtsfest. 

Pfarrer Hansjörg Blattner 
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Liebe Gemeinde,  

seit dem 8. Oktober bin ich der neue 
Praktikant in den Gemeinden St. 
Georg und St. Hubertus. Ich darf 
mich kurz vorstellen: Mein Name ist 
David Hilus, geboren bin ich am 30. 
Juni 1990 in Augsburg von polni-
schen Eltern. Ich bin der Vierte von 
fünf Kindern, habe drei Schwestern 
und einen Bruder, der seit einigen 
Jahren Priester des Erzbistums Köln 
ist. Bereits als Jugendlicher habe ich 
auf dem Neokatechumenalen Weg in 
meiner Heimatpfarrei eine geistliche 
Beheimatung gefunden, der das Le-
ben meiner Eltern und meiner Fami-
lie schon als Kind geprägt hatte. Der 
Schritt jedoch in ein Priesterseminar 
einzutreten war für mich damals nicht 
selbstverständlich. Als Jugendlicher 
war ich auf der Suche nach etwas, was 
mein Leben füllt, was ihm Sinn gab, 
und oftmals suchte ich das nicht in 
der Kirche und bei Gott ð was mich 
aber nicht erfüllte. Nach dem Abitur 
begann ich zunächst Germanistik- 
und Geschichtsstudium in Augsburg, 
spürte jedoch seit längerer Zeit den 
Ruf Gottes mein Leben im Priester-
tum ganz Gott zu schenken. Meinen 
eigenen Plänen stand das zunächst 
entgegen. Doch auf einer Pilgerfahrt 
mit anderen Jugendlichen während 
einer Messe mit Papst Benedikt XVI. 
trafen mich die Worte: ăVertraut euer 
Leben Christus an, er nimmt nichts 
und schenkt alles!ò  

Im Jahr 2010 wurde ich in das diöze-
sane, internationale und missionari-
sche Priesterseminar Redemptoris 
Mater nach Berlin gesandt. Während 
der sechs Studienjahre in Berlin, in 
Missionseinsätzen in Chile, Brasilien 
und in den letzten drei Jahren in den 
Niederlanden durfte ich diese Erfah-
rung machen: Gott schenkt immer 
mehr, als das ich eigentlich geben 
könnte. Er macht mein Leben groß 
und weit.  

Jetzt hat Er mich hierhergeführt. In 
den drei Jahren, in denen ich hier sein 
werde, werde ich in die pastorale Pra-
xis in den Gemeinden eingeführt, 
außerdem in den Religionsunterricht 
an der katholischen Grundschule St. 
Hedwig in Petershagen. Voraussicht-
lich im Mai kommenden Jahres werde 
ich zum Diakon geweiht. Ich freue 
mich darauf Sie in den kommenden 
Wochen und Monaten persönlich 
kennen zu lernen. Ich bitte um Ihr 
Gebet und wünsche uns allen eine 
gute Vorbereitung auf das Weih-
nachtsfest.  

David Hilus 
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Pfarrer Johannes Ruhl 
60 Jahre Leben und Arbeit zur Ehre Gottes

Am 27. Dezember 2018 begeht unser 
Pfarrer Johannes Ruhl sein 60. Pries-
terjubiläum.  
Der Bitte des Weihbischofs Wolfgang 
Weider folgend, übernahm Pfarrer 
Ruhl als Ruhestandspfarrer im No-
vember 2000 die Seelsorge unserer 
Altlandsberger Pfarrgemeinde. Seit 
dem feiert er in Altlandsberg an 
Sonn-, Feier- und auch Wochentagen 
die Heilige Messe, hält Andachten, 
hört Beichte, übernimmt die Kran-
kenkommunion und auch die Grä-
bersegnung. 
Seine Predigten sind stets fundiert 
und werden von den Gottesdienstbe-
suchern gern und aufmerksam gehört. 
Die Kirchenbesucher kommen nicht 
nur aus Altlandsberg, sondern auch 
aus Fredersdorf, 
Neuenhagen, 
Hönow, Werneu-
chen, Mahlsdorf, 

Kaulsdorf, Petershagen und Eggers-
dorf.  
Nach den Gottesdiensten begrüßt er 
die Besucher und hat für jeden ein 
offenes Ohr und freundliche Worte.  
Unsere jährlichen Gemeindefeste 
bereichert Herr Pfarrer Ruhl mit 
interessanten Quizfragen, für deren 
richtige Antworten es auch kleine 
Preise gibt. 
Wir, seine Altlandsberger Gottes-
dienstgemeinde danken Herrn Pfarrer 
Ruhl für sein intensives Engagement. 
Wir wünschen ihm Gottes reichen 
Segen, Gesundheit und Schaffens-
kraft und ihm und uns noch eine 
möglichst lange gute gemeinsame 
Zeit. 

Dr. Barbara Haas

Foto: W. Sygnecki 

Mögest du dem 

Tag mit einem 

Lächeln begegnen. 

Und der Nacht 

mit einem Lächeln 

danken. 
Irischer Segenswunsch 
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WIR GEHÖREN ZUSAMMEN ð In Peru und Weltweit  

so lautet das Thema der kommenden 
Sternsingeraktion. In den Gemeinden 
machen sich wieder Kinder auf den 
Weg, um den Segen von der Krippe 
in die Häuser und zu den Menschen 
zu bringen. Wenn sie dabei den 
Haussegen anschreiben, dann bedeu-
tet das, dass alle die in diesem Haus, 
in dieser Wohnung, in diesem B¿roé 
leben, arbeiten oder aus- und einge-

hen unter dem Segen Gottes sind. 
Ein tolles Geschenk und eine unver-
brüchliche Zusage! Die Sternsinger 
wollen aber auch, dass der Segen, den 
sie bringen, Früchte trägt. Darum 
bitten sie um Geldspenden (sie freuen 
sich natürlich auch über Süßigkeiten.) 
für Kinder in der ganzen Welt, denen 
es an dem fehlt, was bei uns selbst-
verständlich ist: ein Bett, Wasser, 

Essen, Bildung, Frei-
zeité In diesem Jahr 
stehen hierbei besonders 
Kinder mit Behinderun-
gen im Blick. Nicht nur 
den Blick auf die Be-
dürftigkeit dieser Kin-
der, sondern zuallererst 
den Blick auf jeden 
Menschen als geliebtes 
Kind Gottes zu lenken 
ist die Botschaft. Helfen 
Sie mit Ihrer Spende, 
damit Kinder ein wenig 
mehr Hoffnung be-
kommen und als Kinder 
auch Kind sein dürfen! 
Wann die Sternsinger 
unterwegs sein wer-
den, entnehmen Sie 
bitte den Vermeldun-
gen oder dem Aus-
hang oder rufen Sie 
einfach im Pfarrbüro 
an.                                                                                                                            
 

K. Stachowiak                                                                                                 
Gemeindereferent 

www.sternsinger.de/fileadmin/bildung 
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Neujahrsempfang  
Von st.Georg Hoppegarten  

 

am Sonntag 

06. Januar 2019 

im Haus Maria 

 

 

 

 

 

 

 

Alle sind nach der Hl. Messe zu einem kleinen 

netten Beisammensein herzlich eingeladen!
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Gottesdienste in St. Georg Hoppegarten 

Dezember 2018 

Sonntag, 02.12.2018  08.30 Uhr Hochamt, Segnung der 
(1. Advent)     Adventskränze 

Sonntag, 09.12.2018  08.30 Uhr Familiengottesdienst, 
(2. Advent)     mit Vorstellung der Firmbewer- 
       ber, Empfang der Schutzman- 
       telmadonna,  

Dienstag, 11.12.2018  06.00 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück 

Sonntag, 16.12.2018  08.30 Uhr  Hochamt 
(3. Advent) 

Sonntag, 23.12.2018  08.30 Uhr  Hochamt 
(4. Advent) 

Montag, 24.12.2018  16.00 Uhr  Krippenandacht 
(Heiligabend)   21.45 Uhr Einstimmung 
     22.00 Uhr Christmette 

Dienstag, 25.12.2018  08.30 Uhr Hochamt 
Weihnachten  

Mittwoch, 26.12.2018  08.30 Uhr Hochamt 
Hl. Stephanus  

Freitag, 28.12.2018  09.00 Uhr Seniorenmesse, 
       anschl. Weihnachtsfeier 

Sonntag, 30.12.2018  08.30 Uhr Hochamt, 
Fest der Heiligen Familie   mit Segnung der Familien 

Montag, 31.12.2018  18.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Hl. Silvester I  

 
Januar 2019 

Dienstag, 01.01.2019  16.00 Uhr Hochamt 
Hochfest der  
Gottesmutter Maria  
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Sonntag, 06.01.2019  08.30 Uhr Familiengottesdienst, 
(Darstellung des Herrn)   mit Sternsingern, anschl. 
       anschl. Neujahrsempfang 
       im Haus Maria 
Dienstag, 08.01.2019  18.30 Uhr Hl. Messe, 
       anschl. PGR-Sitzung 
Sonntag, 13.01.2019  08.30 Uhr Hochamt 
(Taufe des Herrn)  

Mittwoch, 16.01.2019  09.00 Uhr Seniorenmesse, 
       anschl. Beisammensein 

Sonntag, 20.01.2019  08.30 Uhr Hochamt 

Sonntag, 27.01.2019  08.30 Uhr Hochamt 

Beichtgelegenheit in St. Georg: Sonntags, 08.00 Uhr und nach der Hl. 
Messe und jederzeit nach Absprache. 
Sprachen (Pfr. Robert): Deutsch, Polnisch, Russisch, Italienisch, Spanisch. 
 

Kollekten im Dezember und Januar 
Sonntag, 02.12.2018    zur Förderung der Caritasarbeit 
Sonntag, 09.12.2018    für familienlose Kinder und Waisenkinder 
Sonntag, 16.12.2018   für unsere Gemeinde 
Sonntag, 23.12.2018    für unsere Gemeinde 
Montag, 24.12.2018    

Krippenspiel  Kinderkrankenhaus in Bethlehem 
Christmette  ADVENIAT -Opfer für die Kirche in Latein 

amerika 
Dienstag, 25.12.2018    ADVENI AT-Opfer für die Kirche in Latein 

amerika 
Mittwoch, 26.12.2018   für unsere Gemeinde  
Sonntag, 30.12.2018    für unsere Gemeinde 
Montag, 31.12.2018    für unsere Gemeinde 
Montag, 01.01.2019     für das Maximilian-Kolbe-Werk 
Sonntag, 06.01.2019    Sternsinger 
Sonntag, 13.01.2019   für afrikanische Katechisten 
Sonntag, 20.01.2019    für die Familienarbeit der Kirche 
Sonntag, 27.01.2019    Bibelsonntag: für die Bibelarbeit in der eigenen 

Gemeinde 

Kinderchorprobe:  Di. 04.12.2018 um 17.45 Uhr 
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Gottesdienste in St. Maria von Lourdes Altlandsberg 

Dezember 2018 

Sonntag, 02.12.2018  09.45 Uhr Rosenkranzgebet 
(1. Advent)   10.00 Uhr Hochamt 

Freitag, 07.12.2018  09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Kranken- 
       kommunion 

Samstag, 08.12.2018)   09.00 Uhr  Hochamt 
(Hochfest der ohne 
Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottes- 
mutter Maria 

Sonntag, 09.12.2018  10.00 Uhr Hochamt 
(2. Advent) 

Freitag, 14.12.2018  09.00 Uhr Hl. Messe, 
       anschl. Seniorenrunde 

Sonntag, 16.12.2018  10.00 Uhr Hochamt 
(3. Advent) 

Freitag, 21.12.2018    09.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 23.12.2018  10.00 Uhr Hochamt (Kirchweihfest)  
(4. Advent) 

Montag, 24.12.2018  16.45 Uhr  Einstimmung zur Christmette 
(Heiligabend)   17.00 Uhr Christmette 

Dienstag, 25.12.2018  10.00 Uhr Hochamt 
(Hochfest der Geburt 
des Herrn) 

Mittwoch, 26.12.2018  10.00 Uhr Hochamt 
(Hl. Stephanus) 

Donnerstag, 27.12.2018 10.00 Uhr Hochamt, 
(60. Weihetag Pfr. Ruhl)   anschl. Möglichkeit der Begeg- 
      nung 
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Freitag, 28.12.2018    10.00 Uhr Hochamt 
(Unschuldige Kinder) 
(60. Primiztag Pfr. Ruhl) 
Sonntag, 30.12.2018  10.00 Uhr Hochamt 

Montag, 31.12.2018  17.00 Uhr Jahresschlussandacht  
       mit sakramentalem Segen 
 

Januar 2019 

Dienstag, 01.01.2019  10.00 Uhr Hochamt 
(Hochfest der Gottes- 
mutter Maria) 

Freitag, 04.01.2019     09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Kranken- 
       kommunion 

Sonntag, 06.01.2019  09.45 Uhr  Rosenkranzgebet  
(Erscheinung des Herrn) 10.00 Uhr Hochamt 

Freitag, 11.01.2019     09.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 13.01.2019    10.00 Uhr Hochamt 
(Taufe des Herrn) 

Freitag, 18.01.2019    0 9.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 20.01.2019    10.00 Uhr Hochamt 

Freitag, 25.01.2019     09.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 27.01.2019    10.00 Uhr Hochamt 

Freitag, 01.02.2019  09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Kranken- 
       kommunion  

Samstag, 02.02.2019  10.00 Uhr Hl. Messe 
(Darstellung des Herrn) 

Sonntag, 03.02.2019  09.45 Uhr Rosenkranzgebet 
     10.00 Uhr Hochamt 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Wenn uns bewusst wird, 
dass die Liebe zu uns selbst und 

allen anderen Menschen das 
Kostbarste ist, was wir schenken 
können, haben wir den Sinn der 
Weihnacht verstanden. Angela Keinert 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Friedvolle Weihnachtsta-

ge, eine gesegnete  

Weihnachtszeit und Gottes 

Geleit für das neue Jahr 

wünscht Ihnen  

Ihr Redaktionsteam.  
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WER ð WAS ð WANN ð WO  

Marientragen 
Die im letzten Jahr wieder 
aufgelebte Tradition des 
Marientragens wird auch 2018 in 
unserer Gemeinde fortgeführt. 
Der Start erfolgte bereits am 
18.11.2018 in Alt Buchhorst, 
beginnt am 2. Advent in unserer 
Gemeinde und endet Hl. Abend in 
der Krippenandacht in Schöneiche. 

 

___________________________________________________________

 
Herzliche Einladung an 

ALLE 
Adventskaffee in St. Georg am 
Sonnabend, 
den 8. Dezember 
um 15.30 Uhr 
 im Haus Maria 
 

___________________________________________________ 

Roratemesse 

Auch in diesem Jahr wollen wir in 
Vorbereitung auf das Christfest 
Roratemesse halten, ein feierlicher 
Gottesdienst bei Kerzenschein in aller 
Frühe.  

6.00 Uhr  am 11.12.2018 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Frühstück danach. 

https://encrypted-tbn0.gstatic.com/images 

Foto: Oliver Nieschulz 

 

 

Quelle: pixabay 

https://encrypted-tbn0.gstatic.com/images
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Quelle: pixabay 

Krippenspiel 

Auch in diesem Jahr haben sich wieder Darsteller für das Krippenspiel am 
Heiligen Abend in St. Georg gefunden. Sie werden mit Frau Petra Rudolf und 

unserem Praktikan-
ten David Hilus 
Proben nach Ab-
sprache durchfüh-
ren. Am 24.12.2018 
um 16.00 Uhr dür-
fen Sie dann ge-
spannt sein, was 
unsere kleinen und 
großen Künstler in 
diesem Jahr einstu-
diert haben. 

 

 

*  *  *  *  *  *  *  *  *  *
  

Erntedank 
 

Mit großer Freude und 
herzlichem Dank wurden 

 die Spenden von der 
Einrichtung der Caritas 

 am Bahnhof Zoo 
entgegengenommen. 

Ein Geldspendenbetrag in 
Hºhe von 490,00 û konnte 
auch übergeben werden. 

Frau Sasse und ihre 
 Mitarbeiter danken 

 allen Spendern! 

Foto: privat 
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Gelungenes ökumenisches Martinsfest in 

St.Georg 

Am 11. Novem-
ber 2018 feierten 
die Katholische 
Kirche St. Georg, 
vertreten durch 
Gemeindereferent 
Klemens Stacho-

wiak und die Evangelische Verhei-
ßungskirchengemeinde Neuenhagen-
Dahlwitz, vertreten durch Pfarrer 
Matthias Scheufele und Diakonin 
Anna-Franziska Pich, das Martinsfest 
in traditioneller Weise ökumenisch. 
Zum Anbruch der Dunkelheit trafen 
sich die Kinder und Familien zur 
Andacht in der Kirche, in der Kle-
mens Stachowiak die Martinsge-
schichte in lebendiger Art und Weise 
erzählte. Passende Lieder zu St. Mar-
tin sorgten für Stimmung und bereite-
ten schon auf den Laternenumzug 
vor. Nach der Andacht ging es naht-
los zum Umzug über und die Kinder 
konnten nun endlich die Lichter ihrer 
Laternen entzünden. Ein besonderes 
Highlight war St. Martin, der bereits 
mit seinem lichterkettenverzierten 
Pferd vor der Kirche auf die Familien 

wartete, die Kinderaugen zum Strah-
len brachte und dem Umzug voran 
ging. Zurück an der Kirche ange-
kommen, wartete bereits Maria Tur-
biasz mit heißem Punsch und fri-
schen Martinshörnchen auf die Gäste. 
Nachdem St. Martin seinen Mantel 
teilte, wurden auch die Hörnchen an 
der warmen Feuerschale miteinander 
geteilt.  

 Das milde Wetter und die gute 
Stimmung luden noch zu weiteren 
Gesprächen ein. Ein besonderer 
Dank gilt den Helfer*innen, ohne 
diese das Fest nicht zu Stande ge-
kommen wäre. Die gesammelte Kol-

lekte beträgt 164,30 
Euro und wird hilfs-
bedürftigen Familien 
zu Gute kommen. 
Herzlichen Dank an 
alle Gebenden für die-
se große Unterstüt-
zung.  

  Diakonin A.F. Pich 
Katharina-von- Siena-schule.de 

Foto: privat 


